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Eiſenbahnreformen
Eine zweckmäßige Anpaſſung der Gütertarife an die Bedürf

niſſe des Verkehrs und eine Verbilligung der Perſonentarife
unter gleichzeitiger Wahrung der Rentabilitätsanſprüche der
Eiſenbahnen das ſind Forderungen die niemals aufgegeben
werden können bis ſie erfüllt ſein werden und ihre Erfüllung
wieder kann nicht das Werk eines Tages ſein ſondern eine
vernünftige Eiſenbahnpolitik wird ſtets eingedenk ſein müſſen
daß die Bedürfniſſe wechſeln und daß jeder Schematismus in
den Tarifen vermieden werden muß auch wenn es ein wohl
wollender Schematismus iſt Jn ſehr anregender Weiſe läßt
ſich ſoeben ein Fachmann von Rang der Eiſenbahndirektor
de Terra in Guben über Verkehrsweſen und Sozialpolitik
im Juliheft der Neuen Deutſchen Rundſchau VBerlin
S Fiſcher aus Der Verfaſſer macht das werthvolle Zu
geſtändniß daß die größte Wichtigkeit gelegt werden muß nicht
allein auf die volks wirthſchaftliche Schulung der Beamten
ſondern auf die Mitwirkung von Perſonen die mitten im
praktiſchen Erwerbsleben ſtehen Er meint es dürfe bezweifelt
werden ob die gegenwärtige Einrichtung der Eiſenbahnbeiräthe
in dieſer Hinſicht genüge Er glaubt daß ſich die Mitwirkung
der Volksvertretung bei Feſtſtellung der Grundzüge der Ver
kehrs und Tariſpolitik auf die Dauer nicht werde umgehen
laſſen Damit aber die Verkehrsmittel nicht allzuſehr den
Sonderintereſſen der jeweilig tonangebenden Kreiſe preisgegeben
werden müſſe die Volksvertretung de Terra meint ſicherlich
die preußiſche durch ein verbeſſertes Wahlſyſtem zu dem ge
macht werden was ſie ſein ſolle nämlich die möglichſt voll
ſtändige und gleichmäßige Vertretung aller Volksklaſſen und
nicht blos der durch Bildung und Beſitz berufenen Kreife
Für einen zweifellos konſervativen Eiſenbahndirektor eine höchſt
annehmbare Auffaſſung

Der Verfaſſer ſtellt die Grundregel auf Je höher der
Handelswerth eines Gutes iſt um ſo höher ſoll ſein Be
förderungspreis ſein je höher der volks wirthſchaftliche
Werth um ſo niedriger der Beförderungspreis Daraus würde
folgen daß Kohlen Getreide Düngemittel uſw billig be
fördert werden ſollen während Luxusgüter einen höheren Tarif
tragen können Allgemeine Staffeltarife ſind erſtrebenswerth
Die im Weſten und Süden herrſchenden Bedenken gegen die
Getreideſtaffeltarife ſind längſt als unbegründet nachgewiefen
worden Nach der amtlichen Statiſtik haben die preußiſchen
Staatsbahnen während des Beſtehens des vielberufenen Ge
ehe el mehr Getreide von Süddeutſchland empfangen

als dorthin verſendet Gegenüber den großen Mengen aus
ländiſchen Getreides die nach dem Weſten und Süden Dentſch
lands auf dem Waſſerwege gelangen verſchwinden die Mengendie jenen Gegenden r die Eiſenbahnen aus dem öſtlichen

Deutſchland zugeführt worden ſind
Die heutige Geſtaltung der Gütertarife hat es vahin ge

bracht daß das Anſammeln und Vereinigen aller möglichen
minder und hochwerthigen Stück Güter zu Wagenladungen zueinem lohnenden Zſchenhandeiegewerbe 53 worden iſt

Auf den preußiſchen Staatsbahnen ſind allein im Jahre 1895
als ſogenanntes Sammelgut alſo zu weſentlich ermäßigten
Sätzen 1,621,626 Tonnen verfrachtet worden Dagegen wäre
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ja an ſich nichts zu ſagen wenn der Vortheil der Allgemeinheit
zu Gute käme De Terra führt ein engliſches Beiſpiel an aus
dem erſichtlich wird wie die Eiſenbahn ſelber den Verkehr
zwiſchen Produzenten und Konſumenten h und ver
billigen kann Die Wahrnehmung von dem Niedergange der
Land wirthſchaft in den von ihren Linien durchzogenen Gegen
den und von dem nachtheiligen Einfluß dieſer Erſcheinung auf
ihre Einnahme hat die engliſche Oſtbahn eine der größten eng
liſchen Privatbahnen zu dem Verſuche veranlaßt die von ihr
bedienten landwirthſchaftlichen Produzenten in unmittelbarer
Verbindung mit den Konſumenten in London und anderen
Städten zu bringen Alle anwohnenden Farmer wurden auf
gefordert bei der ihnen nächſtgelegenen Station auzumelden
für welche landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe und für welche
Mengen davon ſie regelmäßige unmittelbare Abnehmer zu haben
wünſchen Nachdem dieſer Aufforderung von den meiſten
Farmern entſprochen worden war konnte eine Liſte dieſer Farmer
und ihrer zum Verkauf angebotenen Erzeugniſſe in London und
anderen großen Städten an der Oſtbahn in zehntauſend Ab
drücken vertheilt werden Bald hatte ſich auf dieſe Art ein
ſehr reger Geſchäſtsverkehr zwiſchen den Prodnuzenten auf dem
Lande und den Konſumenten in den Städten entwickelt der
von Tag zu Tag infolge der großen Vortheile die er beiden
Theilen bietet an Umfang gewinnt Von der Eiſenbahn wurde
dieſer Verkehr außerordentlich gefördert durch Einführung eines
Einheitstarifs von 33 Pf für je 20 Pfund Gewicht ohne
Unterſchied der Entfernung und von 1 Schilling für das Höchſt
gewicht von 60 Pfund Dafür werden die Sendungen den
Konſumeunten auch noch frei ins Haus zugeführt Ueber zwei
tauſend Farmer ſtehen auf dieſe Weiſe ſchon in unmittelbarem
täglichem oder wöchentlichem Verkehr mit den ſtädtiſchen Kon
ſumenten Hauptſächlich ſind es Butter Käſe Eier Geflügel
Fiſche Honig Früchte Kartoffeln Blumen uſw die mit Eil
zügen alſo in einem friſchen Zuſtande den Verbrauchern über
mittelt werden Um die Behandlung und Verladung der Sen
dungen durch eine möglichſt gleichartige Verpackung zu erleichtern
läßt die Eiſenbahngeſellſchaft Kiſten in beſtimmten Größen her
ſtellen die ſie den Farmern gegen Erſtattung der Selbſtkoſten
abgiebt Laufen Klagen über die Ausführung eines Auftrages
gegen einen Farmex ein ſo zieht ihn die Geſellſchaft zur Rechen
ſchaft und weiſt nöthigenfalls ſeine Erzeugniſſe zurück Ver
ſchiedene andere Geſellſchaften ſind im Begriff dem Beiſpiel
der Oſtbahn zu folgen deſſen Einführung auch in Frankreich
erwogen wird Während in Frankreich der Stückgut und ganz
beſonders der Lebensmittelverkehr ſeit langem durch einen er
mäßigten Tarif begünſtigt wird deſſen Einheitsſatz mit der
Entfernung abnimmt genießen bei uns Lebensmittelſendungen
im allgemeinen als einzigen Vortheil nur eine beſchlennigte eil
gutmäßige Beförderung zu den gewöhnlichen Frachtſätzen
Da der Verfaſſer mit Recht das engliſche Beiſpiel lobt ſo
iſt es um ſo verwunderlicher daß er den deutſchen Packettarif
der Reichspoſt 50 Pf für Sendungen bis zu 5 kg heftigtadelt und darin nur eine Begünſtigung der großen Serſondt

häuſer und des Großverkehrs überhaupt erblickt Er nennt die
Konkurrenz die den Stagtseiſenbahnen auf ihre Koſten von der
Reichspoſt gemacht wird einen Widerſinn ohne Gleichen,
dem nur durch die Vereinigung beider Verkehrsmittel in einer
Hand auf die Dauer wirkſam begegnet werden könne
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mit 20 Pf ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
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3 iſt nicht geſtattet

Darüber läßt ſich ſelbſtverſtändlich ſtreiten aber es iſt ver
dienſtlich auch weiteren Kreiſen des Publikums einmal zu zeigen
wie eine rührige erfinderiſche geſchäftstüchtige Eiſenbahn
verwaltung ſoziale Aufgaben übernehmen kann ohne ihren Vor
theil dabei außer acht zu laſſen Warum wird das ſchöne
engliſche Vorbild von dem Herr de Terra erzählt und das
der Staatseiſenbahnverwaltung doch gewiß längſt bekannt iſt
nicht einmal wenigſtens verſuchsweiſe nachgeahmt Die Land
wirthſchaft wie die ſtädtiſche Bevölkerung würden Herrn Thielen
gleicherweiſe dankbar ſein dürfen wenn er ſich zu einer ſolchen
That praktiſcher Sozialpolitik aufſchwingen wollte

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 10 Juli Nach einer Meldung aus Detmold iſt
das Regentenpaar bei deſſen Scheiden zahlreiche Sympathie
kundgebungen ſtattfanden heute nach Bückeburg abgereiſt
Miniſter Oertzen reichte ſeine Entlaſſung ein

Die Börſenverhandlungen
Die am Sonnabend vormittag auf Einladung des Ober

präſidenten Achenbach wieder aufgenommenen Verhandlungen
zwiſchen Vertretern der Aelteſten der berliner KaufmannſchaftDelegitten des Vereins der berliner Getreide und Produkten

händler und Vertretern der brandenburgiſchen Landwirthſchafts
kammer ſind abermals ergebnißlos verlaufen Die Kauf
leute erklärten ſich keinesfalls fmr eine andere Konſtituirung des
Börſenvorſtandes als durch freie Wahl Die Wahl von
Landwirthen ſofern ſie der Korporation angehören wurde zu
geſtanden Nachdem dieſe Propoſition nicht angenommen er
klärten die Kaufleute weitere Verhandlungen als nutzlos
während der Oberpräſident nicht jede i egeg auf Ver
ſtändigung aufgeben wollte Dies Ergebniß der Konferenz war
nach Lage der Dinge vorauszuſehen

Verwaltung und Rechtspflege
Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag unter

dem Vorſitz Miquel s zu einer Sitzung zuſammen in welcher
die Einführung des Reichsſchatzſekretärs Grafen Poſadowski
erfolgte Dem Vernehmen der Nat Ztg zufolge handelte
es ſich weiter um die Feſtſetzung des Sommerurlaubs der
einzelnen Miniſter und deren gegenſeitige Vertretung während
deſſelben

Betreffend die Mittheilungen der Berl Pol Nachr
wonach es wahrſcheinlich ſein ſollte daß die nächſte Landtags
ſitzung mit den Geſetzvorſchlägen betr Regelung des
Wahlrechts in Staat und Gemeinde mit Rückſicht
auf die Ergebniſſe der neuen m befaßt werden
würde ſchreibt die Nordd nach Information an maß
gebender Stelle ſei von einer ſolchen Abſicht der Regierung
nichts bekannt

Ueber eine eigenartige Handhabung des Vereins
geſetzes ſchreibt man der Volksztg aus Poſen Fürſt Zoris
law Czartoryski auf Sielce Ehrenvorſitzender des dortigen
polniſchen landwirthſchaftlichen Vereins hatte am letzten Sonu
tag die Vereinsmitglieder zu geſelliger Unterhaltung und Be
luſtigung in ſeinen Schloßpark eingeladen Auch einige Geiſtliche

Nachdruck verboten

Wanderungen durch die Leipziger Ausſtellung
V

Die ſechſte Gruppe der Ausſtellung umfaßt die Stein
Thon Glas und Porzellan Jnduſtrie Die
Krone dieſer Gruppe und einen der Hauptanziehungspunkte
der geſammten Ausſtellung überhaupt bildet t
die Königlich Sächſiſche Porzellanmanufaktur
Meißen Sie verdient den beſonderen und hervorragenden
Platz der ihr angewieſen worden iſt und von der Betrachtung
der großen und kleinen Prunlkſtücke und Gebrauchsgegenſtändedie aus ihr hervorgegangen ſind wird ſich jeder Veſicher der

Ausſtellung nur ſchwer losreißen können Es iſt wunderbar
wie dieſes Jnſtitut das kurz nachdem Böttcher für Deutſchland
die Porzellanfabrikation gefünden hatte begründet wurde ſich
in den bald zweihundert Jahren ſeines Beſtehens nicht nurfriſch und leiſtüngefahig erhalten bat ſondern immer an der

Spitze geblieben iſt Die Berliner Porzellanmanufaktur excellirt
in großen Stücken aber den intimen Reiz der Meißner Sachen
vermögen ihre Produkte nicht zu erreichen Die ſpröde Art des
Porzellans iſt hier völlig überwunden und die Formen derGefäße und Geſtalten laſſen ebenſo wenig zu wünſchen übrig

wie ihre maleriſche Ansſchmückung aß nur Meiſter
ſtücke hier zur Ausſtellung gebracht ſind begreift ſich
von ſelbſt Und ſo wird der ſtiille Wunſch jeder
Hausfrau möglichſt viel Meißner ihr Eigen nennen
zu dürfen beim Anblick dieſer Herrlichkeiten doppelt rege
werden Es ſpricht für die Leiſtungsfähigkeit unſerer
Porzellaninduſtrie daß neben dieſem Glanzpunkt die übrigenAusſteller in dieſer Branche noch durchaus verdienſtlich beſtehen

können Die Porzellanfiguren und Nippes von Galluba
rer in Jlimenau die Wandteller und Reliefs von

uſtav Kellerer in Schleuſingen die Porzellanvaſen und
Uhrgehäuſe aus durchgehend farbigem Porzellan von Ritter
Schmidt in Ohrdruf und die Produkte der Porzellanfabrik
Stadtlengsfeld von H Schweizer werden zahlreiche Lteb
haber finden Weiterhin möchten wir die Aufmerkſamkeit
unſerer Leſer auf die Majoliken der Fabrik von Franz
Eberſtein in Bürgel richten über die vor einigen Jahren
im hieſigen Kunſtgewerbeverein ein äußerſt inſtruktiver Vortrag
gehalten wurde Die durchweg hübſchen Luxus und Gebrauchs
gegenſtände Lampen und Kannenkörper und Faſſungsartikel

ſind bei der Mäßigkeit ihrer Preiſe auch Familien mit be
ſcheidenem Budget zugänglich und bilden mit ihren hübſchen
Formen und blühenden Farben eine Zierde jedes Haushaltes
Eine weitere hübſche Sammlung von Thonwaaren aus der
gleichen Fabrik zurückgehend bis ins Jahr 1879 hat
H Schauer Bürgel unter dem Namen Keramiſches
Muſenm zur Ausſtellung gebracht Sie verdeuntlicht in ſchöner
Weiſe die Fortſchritte die die Fabrik in ihrer Branuche gemacht
hat Hübſche Terrakotten bringt die Aktiengeſellſchaft Reußen
grube in Kretzſchwitz zur Ausſtellung allerliebſte Sachen aus
Terralith Thier und Kindernippes Gruppen Doſen Vaſen
und Büſten Rieth Bechſtein in Roda bei Jlmengu Auch
die Glasmalerei iſt würdig vertreten Die e Anh Hofglasmalerei Franz Rieß und Prof Paul Rieß in Deſſau
hat ſechs ausgezeichnete Glasgemölde in romaniſchem gothiſchem
und modernem Stil zur Ausſtellung gebracht von denen be
ſonders Die heilige Cäcilie ſehr ſtimmungsvoll und
ſympathiſch wirkt Wilhelm Franke in Naumburg für ſeine
trefflichen Leiſtungen wiederholt prämiirt präſentirt dem

r ſeine Altarfenſter für die neue Kirche in Berga am
yffhäuſer die einen äußerſt günſtigen Eindruck machen und

die weltliche Glaskunſt iſt durch Fr Schaumberger in
Deſſau vertreten der zwei Stillleben für ein Kueipzimmer
ausſtellt die ohne Anwendung von Glasmalerei ausgeführt
ſind Jm Anſchluß daran möge die Ausſtellung der Glas
hüttenwerke Burxdorf von Paul Schier erwähnt ſein elektro
techniſche und chemiſch pharmaceutiſche Gefäße und Utenſilien
die den Fachmann lebhaft intereſſiren werden Für
dürften auch die in dieſer Gruppe ausgeſtellten Oefen und
Herde nicht ohne Intereſſe ſein die Sparkochherde mit um
ſtellbarer Feuerung von Wilh Bäcker in Torgau die Kachel
öfen insbeſondere die transpotablen Kachelöfen von Fr Förſter
in Naumburg a S und der Reklameofen von Reinhold Reich
in Nenhaldensleben

Noch mehr vermuthlich werden ſich unſere Damen durch die
nächſte die ſiebente Gruppe angezogen fühlen die der
Holzwaaren und Möbelinduſtrie vorbehalteit iſt und Zimmer
und Hauseinrichtungen umfaßt Was da an lauſchigen
Bondoirs an eleganten Salons an gemüthlichen Herren
zimmern an ſtilvollen Speiſezimmern in denen man ſich gleich
an der gedeckten Tafel niederlaſſen möchte zu ſehen iſt das iſt
wohl geeignet in den zufriedenſten Frauenherzen Wünſche rege
zu machen und Sturm auf die Portemonngies der gefeſtetſten
Gatten zu erregen Wenn das Sprichwort recht hat daß gut

ſeben wodurch die denkbar größte e r gegen

gewohnt gut gelebt iſt dann müſſen die Menſchen denen es
vergönnt iſt ſich ihre Wohnungseinrichtung hier zu beſchaffen
ein ganz excellentes Leben führen Hier iſt jedem Geſchmack
Rechnung getragen und ernſte Seelen wie luſtige Frohnaturen
finden hier den paſſenden Rahmen in dem ſie ſich ausleben
können Naturgemäß ſind es die leipziger Firmen denen hier
der Löwenantheil zufällt aber die Jnduſtrie der Gegenden diewir bei unſeren Wanderungen ſpeziell ins Auge faffen darf
ſich neben ihnen wohl ſehen laſſen Rob Hornickel in Zeitz
hat z B einen ſehr geſchmackvollen Salon und ein Schlaf
zimmer in Nußbaum und Eſche ausgeſtellt die auch den ver
wöhnten Geſchmack befriedigen werden Guſtav Kühn in
Naumburg a S bringt ſchöne gothiſche Speiſezimmermöbel
in Natur Eiche und verſchiedene andere Möbel aus natur
ſchwarzer Waſſereiche Konſtantin Töpfer in Gotha ein vor
nehmes Nußbaumbuffet mit Yugamaſergrund und zwei ganz
entzückende Damenſchreibtiſche in hell Nußbaum mit Gold
gravirungen au denen den ſchönen Schreiberinnen die
reizendſten Billetsdoux von ſelbſt in die Feder fließen müſſen
Geſchmackvoll und intereſſant ſind auch die Füllungen Aufſä
und Paneele aus maſſivem Holz geprägt die Albert Weſſe Co
in MagdeburgNeuſtadt zur Ausſtellung gebracht haben

Aeußerſt praktiſche Möbel ſind die Seſſel von Stoermer s
PatentSeſſelfabrik Wilhelm Hütten rauch in Magdeburg

Wo die ſich ſelbſtthätig nach Wunſch in jede deliebige
Stellung verſtellen Sie ſind ſo recht geſchaffen für bequeme
Herrſchaften die ihre Tage in behaglichem dolee far niente
verbringen können oder auch für Kranke die noch nicht im
ſtande ſind ſich frei zu bewegen und doch zu ungeduldig und
nervös um lange in der gleichen Lage zu verdarren Praktiſch
und ſchön ſind auch die von A Knippenberg in Ohrdruf
ausgeſtellten hölzernen und eiſernen Bettſtellen mit Staple s
Patentmatratzen Geſetzlich geſchützte Rohrmöbel hat Heinrich
Ludwig in Koburg ausgeſtellt fonrnirte Parquetttafeln mit
Bordüreneinfaſſung Auguſt Beatus in Nordhauſen a H und
die Weimariſche Bau und Parquettfußbodenfabrik Otto Hetzer
ihre alleinige Spezialität den deutſchen Fußboden mit Zuführung
trockener reiner Luft über und unter dem Fußboden und Ab
führung feuchter und verdorbener Luft über und en das

aus
ſchwamm Welligwerden und Hochgehen geboten wird Elegante
und geſchmackvolle Portidrengarnituren in echt und imitirt
Eichen Mahagoni und Nußbaum ſtellt B Ertels in
bei Magdeburg aus Holzdrahtrouleaux und Rollſchutzwände



und Gutsbeſitzer der Umgegend hatten ſich zu dieſer geſelligen
n eingefunden Wie erſtaunt waren aber nun die

itglieder als plötzlich zur Kontrolle der geſelligen Unteraltung der Diſtr ttstommiſſar von J utroſchin mit einem Gen
armen und außerdem der Gendarmerie Wachtmeiſter aus

Rawitſch mit noch einem Gendarmen erſchienen Dieſe Hüter
des Geſetzes blieben da bis ſich abends die letzten Gäſte ent
fernt hatten

S

Das Verbot des Terminhandels

Der Dtſch Tagesztg ſcheint gung die Einſicht zu
kommen daß der ſelige Terminhandel in Getreide doch nicht
ſo ſchädlich geweſen ſein muß denn ſonſt wäre es nicht zu be

daß ſie jetzt nachdem ſie zur Zerſtörung des dentſchen
etreidehandels nicht unweſentlich beigetragen hat einen aller

dings nicht brauchbaren Lieferungshandel einführen will Nicht
unintereſſant iſt es einmal zu zeigen wie die Landwirthſchaft
in Ländern fährt wo der Terminhandel beſteht Jn einer
Zuſchrift an die Voſſ Ztg werden deshalb die Preis
bewegungen der zwei wichtigſten feſtländiſchen Märkte Paris und
Budapeſt mit derjenigen von Berlin ſeit dem Jnkrafttreten des
Börſengeſetzes verglichen Es notirte

Paris Weizen 4 Jan März April 22,60 Fres
8 Juli loko 23,70Steigerung 1,10 Fres ca 9 M

für die Tonne
Peſt Weizen 4 Jan Marß prit 8,45 G

8 Juli oko 9,25
Steigerung 75 Kr 12 M

für die Tonne
Peſt Roggen 4 Jan März April 6,90 G

8 Juli loko ca 7,325
Steigerung 35 Kr 6 Mfür die Tonne

Berlin Weizen 4 Jan für Juli 181
Werth ungefähr 160 M

dückgang 21 M für die Tonne
Berlin Roggen 4 Jan für Juli 131

jetziger Werth ungefähr 120 M
Rückgang 11 M für die Tonne

Während Weizen in Paris ungefähr 9 in Budapeſt ungefähr
13 M für die Tonne geſtiegen iſt beträgt der Rückgang
in Berlin alſo ca 21 Roggen iſt in Budapeſt 6 M
geſtiegen und in Berlin 11 M gefallen Jn Frankreich
und Ungarn wo der Terminmarkt beſteht haben demnach die
Landwirthe für ihr Getreide während des verfloſſenen halben
Jahres fortdauernd höhere Preiſe erzielt während die deutſche
Land wirthſchaft durch die Zerſtörung der wichtigſten Ein
richtungen für den Getreidehandel für ihre Erzeugniſſe ungus
geſetzt weniger nehmen mußte Es zeigen ſich hier klar die
ſchweren Schädigungen die durch das Börſengeſetz der deutſchen
Land wirthſchaft zugefügt worden ſind

Schule und Kirche

Jn der Zuſchrift eines Oberlehrers aus Santiago war vor
einiger Zeit über mangelnde Vertragstreue der chile
niſchen Regierung gegenüber deutſchen Lehrern
Beſchwerde geführt worden Jn Ergänzung ſeines erſten
Schreibens theilt der Einſender jetzt dem Berl Tabl mit daß
infolge Einſchreitens des Geſandten v Treskow die Regierung
am 28 Mai ein Dekret erlaſſen hat inhalts deſſen die Kontrakte
mit den deutſchen Lehrern erneuert werden allerdings nur auf
fünf Jahre Sehr viel gebeſſert iſt damit nichts da die Lehrer
namentlich auf die Gehaltsprämien verzichten müſſen die ihnen
nach dem alten Kontrakt zuſtanden

jetziger

Ausland
Die Friedensverhandlungen in Konſtantinopel
Die Rathſchläge die der deutſche und der öſterreichiſche

Kaiſer dem Sultan ertheilten der Räumung Theſſaliens keine
Schwierigkeit zu bereiten und nicht in Widerſpruch mit
dem geſammten Europa zu ſtellen hat im Hildiz Hiosk große
Beſtürzung hervorgerufen da man dort wenigſtens auf Deutſch
land gerechnet hat Es herrſcht eine ſehr erregte Stimmung
und die Militärpartei verſucht den Sultan zum Widerſtand zu

Kaiſers Franz Joſef das Telegramm werde bei dem Sultan
keinen Zweifel obwalten laſſen daß die europäiſchen Großmächte
in ihrer Entſchließung faſt einig ſind Die Poſt meint die
Veröffentlichung des Depeſchenaustauſches müſſe als ein be
merkenswerthes Zeichen für die erneute Komplizirtheit der Lage
im Orient betrachtet werden Die Voſſ Ztg erblickt in der
Antwort des Kaiſers einen hen diplomatiſchen Zug der
ſchon in nächſter Zeit ſeine irkung üben werde da
OeſterreichUngarn vermöge ſeiner geographiſchen Lage und des
Einfluſſes auf die Balkanvölker ſeiner Meinung materiellen
Nachdruck verleihen könnte Die Voſſ Ztg iſt dabei über
zeugt das Friedenswerk werde jetzt zu einem baldigen Abſchlußgelangen Die n ſagt Die Art wie Kaiſer Franz
Joſef das Erſuchen des Sultans beantwortet hat wird überall
mit großer Freude aufgenommen werden Aus dem Rund
ſchreiben Murawieff s und der Kundgebung des öſterreichiſchen
Kaiſers iſt erſichtlich daß beide in erſter Reihe für die Herbei
führung des Friedens auf der von Europa feſtgeſtellten Grund
lage ſich vollkommen in gleicher Linie bewegen

Jn der geſtrigen Sitzung des franzöſiſchen Miniſter
rathes theilte der Miniſter des Aeußeren Hanotaux den
Wortlaut einer Depeſche mit welche der Sultan an den
Präſidenten Faure ebenſo wie an die übrigen Staats
oberhänupter gerichtet hat um deren Zuſtimmung zu einer neuen
vom Peneus ausgehenden Grenzlinie in Theſſalien zu erlangen
Die Faſſung der Antwort des Präſidenten wurde in
dem Mintiſterrath berathen

Die athener Drahtungen verſchiedener londoner Blätter
melden übereinſtimmend es mache ſich der Eindruck geltend
daß in der nächſten Berathung zwiſchen den Botſchaftern und
Tewfik Paſcha die Frieden spräliminarien unter
zeichnet würden

Oeſterreich Ungarn
Sonnabend vormittag gingen von Prag große Abtheilungen

Schutzmannſchaften und zahlreiche Gendarmen nach Eger ab

Frankreich
Die Kommiſſion für die Patentſteuer mehr oder weniger

entſprechend der preußiſchen Gewerbeſteuer hat endgiltig
entſchieden daß die Grands Magaſins künftig 15 ſtatt 10
Prozent des Miethsbetrages zu entrichten haben

Die Miniſter beſchloſſen die Berathung der Vorlage über die
direkten Steuern zu vertagen daher werden die General
räthe die Vertheilung der direkten Steuern erſt in einer außer
ordentlichen Sitzung vornehmen welche im 4 Quartal des
Rechnungsjahres ſtattfinden wird Der Miniſter des Jnnern
Barthou wird eine entſprechende Vorlage bei der Kammer ein
bringen

Belgien
Nach einer Meldung aus Brüſſel beſchloß die Föderation

Boraine den Geſammtausſtand fortzuſetzen
Nußſtland

Entgegen den Behauptungen der pariſer Preſſe wird in
Petersburg ausdrücklich darauf hingewieſen daß beim Em
pfange Faure s das übliche Ceremoniell zur Anwendung
gelangt Der Zar giebt ein einziges Feſteſſen zu Ehren des
Gaſtes Dieſelben Regimenter die den Ehrendienſt bei Kaiſer
Wilhelm verrichten verrichten ihn bei Faure An der
Truppenſchau betheiligen ſich dieſelben Truppen Als Feſtvor
ſtellung wählte der Zar das Ballet Sommernachtstraum
Von der Verleihung der Jnhaberſchaft eines Regiments an den
Präſidenten iſt in Petersburg nichts bekannt

Aſien
Feldmarſchall Lord Roberts der langjährige Ober

befehlshaber der indiſchen Armee hat ſchon in ſeinem
Buche Einundvierzig Jahre in Jndien darauf hingewieſen
daß dort große Unzufriedenheit unter der Aſche glimmt Lord
Roberts ſchreibt u a

Es beſtehen Zeichen daß der Geiſt der Unruhe und Un
zufriedenheit welcher in der großen Meuterei ſeinen Samen
groß zog ſich wieder belebt Jn gewiſſem Maße iſt dieſer
Zuſtand der Dinge das natürliche Reſultat unſerer Stellung
in Jndien und ſo weit iſt er unvermeidlich Theilweiſe iſt er
aber auch die Folge davon daß wir die alten Fehler wieder
begingen Denn es iſt gewiß daß unſere indiſchen Soldaten

allgemeinen Stimmung des Volkes beeinflußt werden und das
namentlich wenn religiöſe Fragen ihre S pen keit be
einfluſſen Die von der Regierung ergriffenen ſanitären
Maßregeln haben auch große irre und Befürchtungen
erregt Jn orientaliſchen Ländern verſteht das Volk ſo etwas
nicht und ſieht den Zweck nicht ein Derſelbe Kübel wird
um Waſchen zum Trinken und zum Baden benutzt Die
mgebung einer indiſchen Stadt und eines indiſchen Dorfes

ſtinkt furchtbar Die Leichen der Thiere verfaulen dort und
aller mögliche Unrath wird angehäuft Peſt Cholera c ſind
den Jndiern nur Heimſuchungen Gottes

Halle und Amgegend
Halle 11 Juli

Die erſte Ferienwoche wäre alſo nun herum Die
Strohwittwer die am Montag noch mit ganz verſchmitzten
Mienen umhergingen und ſich anſtellten als würden ſie das
Fernſein der gebietenden Gattin zur Ausübung aller möglichen
Schwerenöthereien benützen machen jetzt verdrießliche Mienen
vergeſſen gelegentlich die Hemdkragen zu wechſeln und verſichern
mit Nachdruck es ſei ſehr ungemüthlich wenn man nicht ſeine
richtige Ordnung habe Währenddeſſen amüſiren Weib und
Kinder ſich in ders Sommerfriſche ganz vorzüglich denn das
Wetter hat ſich unberufen bis jetzt noch ſo ziemlich
gehalten Ein paar mal hat s ja allerdings ein bischen geſpritzt
aber das war immer noch zu ertragen Wenn es nicht ärger
kommt Und ſo laſſen ſie denn in wohlgereimten Poſtkarten
mit Anſicht natürlich an den Gatten und Vater zu Hauſe den
Wunſch ergehen er möge bald nachkommen in die friſche Gottes
natur Und hochbeglückt auch ſeinerſeits der Straßen finſteren
Enge entfliehen zu können packt er ſeine Koffer ſchließt die
verödete Wohnung ab trägt den Kanarienvogel zu Tante Minna
und dampft ſeelenvergnügt in die Berge oder an die See Ja
wer s kann der genießt jetzt ſeine Ferien Nur die Väter unſerer
Stadt läßt die Sorge um das Wohl ihrer Kinder nicht ruhen
ſie weilen in Nordhauſen beim Städtetage wo gar ernſte
Reden über wichtige Fragen trotz Gewitterſchwüle und Sonnen
brand gehalten und was noch mehr ſagen will angehört
werden Sonſt aber iſt wer immer ſich s leiſten kann
und ſich zu den guten Deutſchen zählt in die Welt
hinausgezogen dem Beiſpiel treu das das Kaiſerpaar
uns gegeben Jn den Gewäſſern Norwegens weilt Kaiſer
Wilhelm auf ſeiner ſtolzen Yacht fern allen Staats
geſchäften nur von wenigen Jntimen begleitet unter denen
natürlich Phili Eulenburg nicht fehlt der zugleich ein Sänger
und ein Pianiſt über die grünblauen Wogen der Fjorde hier
ſeine Weiſen ertönen läßt Und wenn dann die Nacht herab
iſinkt und die Yacht im Glanz ihrer elektriſchen Beleuchtung bis
n die Maſtſpitzen feenhaft erſtrahlt dann ſchauen die Berg

bewohner neugierig nach ihr auf das Meer heraus und er
zählen ſich vom deutſchen Kaiſer der das Nordland ſo liebt daß
er alljährlich an ſeine Küſten zurückkehrt Jndeß weilt die
Kaiſerin mit den Prinzen am ſchönen Tegernſee in den
oberbayriſchen Bergen wo die alten Baumrieſen ihre Wipfel
ſo ſtolz zum Himmel heben und das blaue Waſſer ſo lieblich
zwiſchen den grünen Hängen eingebettet liegt Möge das hohe
Paar im Süden wie im Norden die gewünſchte Erholung
nach den Mühen und Anſtrengungen des Winters finden derweilen
die dii minorum gentium ſich die Köpfe darüber zerbrechen was
nach der Rückkehr des Kaiſers für weitere Veränderungen vor
ſich gehen werden Daß ſolche kommen daran ſcheint niemand
zu zweifeln Und das Räthſel rathen wer der nächſte
kommende Mann ſein wird nimmt kein Ende Ob er auch
aus der Mitte des Unionklubs hervorgehen wird wie Excellenz
von Podbielski der von keiner Sachkenntniß beirrt die
Nachfolgeſchaft Stephan s ſo ſchneidig angetreten Man hat ſich
über eine ſo eigenthümliche Verwendung des adligen Huſaren
generals in weiten Kreiſen aufgeregt Offenbar mit Unrecht
Ein größeres Kompliment konnte dem Bürgerthum gar nicht
gemacht werden als dieſe Ernennung Sie beſagt doch nur
daß das Poſtweſen von dem bürgerlichen Stephan ſo vortrefflich
organiſirt und bei den bürgerlichen Beamten in ſo guten Händen
iſt daß ſelbſt ein völlig ſachunkundiger Adliger ruhig an die
Spitze des wichtigen Reſſorts geſtellt werden kann Und die
Sache zeigt aufs neue daß die unfreien Bürgerlichen immer

reizen Die Nat Ztg bemerkt zu dem Telegramm des

die Halleſche Jalouſien
Rudolf Co und praktiſche Fenſterflügelaufhalter Wilhelm
Schäfer in Naumburg a S Die glücklichen Mütter ſüßer
Babys und ſolche die es werden wollen werden mit Auf
merkſamkeit die exquiſirten Kinderwagen von E A Naether
in Zeitz r der ſchon ſeit 1846 den kleinen Erdenbürgern
paſſende Fahrgelegenheiten ſchafft und jetzt zu dieſem löblichen
Zweck nicht weniger als 750 Arbeiter beſchäftigt Jngleichen
werden ſie ſich für die Ausſtellung ron Degelow Co in
Zeitz intereſſiren der außer Kinderwagen auch Kinderſchlitten
ällerliebſte Puppen und Spielwagen Hand und Tranusport
wagen fabrizirt

Und nun zur achten Gruppe die die Textil und Be
kleidungsinduſtrie in ſich begreift Zur Schilderung dieſer
Gruppe müßte eigentlich eine würdigere Feder berufen ſein eine
Feder fein genug die Schönheiten und Reize all der hier zur
Ausſtellung kommenden Koſtbarkeiten ins rechte Licht zu ſetzen
Dieſe Aufgabe iſt ebenſo ſchwierig wie des Schweißes der
Edlen werth Denn dieſe Gruppe bildet den Brennpunkt des
Intereſſes unſerer geſammten Damenwelt Aber es gehört
mehr als ein Lebensſtudium dazu um den ganzen Reichthum
der ſich in ihr vereint gebührend zu erfaſſen und zu durch
dringen Da ſind die Wollengarne und Wollenwaaren die
Baumwollengarne und Baumwollenwaagren die Leinen Hanf
Jutegarne und Waaren Da ſind allein ſchon einen Eyclus
von Päanen heiſchend die Seidenwaren Da haben wir ferner
die Teppiche Möbelſtoffe und Decken die Filz und Wirk
wagren die Poſamentierwaaren Gold und Silbergeſpinnſte
die Stickereien Spitzen und Gardinen die Stroh und Baſt
wagaren die Pelzwaaren die Schmnckfedern und künſtlichen
Blumen denen ſich die Friſeurarbeiten anreihen die Schnh
waaren dann die Hüte Handſchuhe und Schirme die fertige
Wäſche Und endlich ein einziges aber inhaltſchweres Wort
die Bekleidungsſtücke Bei den Peſcherähs oder den Maoris
will dies Wort nicht viel bedeuten da iſt die geſammte Toiletten
frage ſehr ſchnell leicht und billig gelöſt Anders bei uns
Kniturträgern im eminenteſten Sinne des Wortes Je mehr

und Rollladenfabrik von Franz zu

ſo wohlgeſinnt ſie in Reih und Glied ſein mögen von der

erfaſſen die aus ſo einer Seidenrobe ſo einem
ſpitzenbeſetzten Morgenrock oder ſo einer Straßentorlette
uns entgegenhaucht Dem Mann ziemt es derartigen Herr
lichkeiten gegenüber in ſtummer Andacht zu verharren und
ſchweigend die Wünſche entgegenzunehmen die ſeine Hausehre
an ihn zu richten geruht Denn das dürfte ſo ziemlich aus
geſchloſſen ſein daß eine Dame die der Gruppe VIII vor
behaltenen Räume durchſchreitet ohne irgend welchen Wunſch
zu äußern Eine derartige Feſtigkeit der Verſuchung gegenüber
wäre bei den Töchtern Eva s die nicht einmal den Lockungen
eines rothbäckigen Apfels zu widerſtehen vermochte mehr als
eine Unmöglichkeit

Die Provinz Sachſen und die thüringiſchen Lande ſind in
dieſer Gruppe verhältnißmäßig ſchwach vertreten Wenigſtens
der Zahl nach Qualitativ verdient das was ſie beigeſteuert
haben warme Anerkennung Da iſt zunächſt die Weißenfelſer
Schuhfabrikation durch Auguſt Barnutz Anton Lauh und
Seiler Seiler vertreten denen ſich Joſeph Wek in Halle
würdig anſchließt Die Leiſten bei denen der Schuſter nach dem
Sprüchwort bleiben ſoll fabrizirt Zangenberg Bergner
in Eiſenach mit einer Zahl von 100 Arbeitern Mech Hüte
Seidenhüte und Seidendamenhüte ſtellt Ferd Doſtal in
Altenburg Haar Velonr Woll und Damenhüte Max
Förſter ebenda aus Herrenanzüge Guſtav Blume in
Erfurt und Hermann Korth in Köthen Strümpfe Georg Koch
in Erfurt reinwollene Damenkleiderſtoffe Bruno Argus in
Greiz Von intimen Toilettengegenſtänden bringt Bernhard
Haas in Halle a S Damen Konfirmanden und Kinder

Anſchauung gebracht

der Menſch an Kultur trägt deſto mehr trägt er auch an
Kleidern
eſchäfte dieſen Grundſatz aüszünutzen wiſſen und was in den
äuptern der Direktricen für Gedanken von Koſtümen Roben

und Toiletten jeden Genres erwachſen Je luſtiger und duftigex
die Dinger ausſehen je kürzer ſie oben je länger ſie unten
ſind deſto mehr koſten ſie Und eigentlich iſt nur eine
zart empfindende Frauenſeele imſtande die ganze Poeſie

Und es iſt ganz erſtannlich wie die Konfektions

Abſeits von den übrigen Angehörigen dieſer Gruppe außer kunſt bildet
halb der Jnduſtriehalle hat ſich das Geſchäftshaus für deutſche trachten wird keine Dame die die Ausſtellung beſucht ſich
Moden Auguſt Po lich Leipzig ein eigenes Heim für ſeine nehmen laſſen
Sonderausſtellung erbaut An der Hauptallee vor der ſtolzen das Sanctiſſimum mit hineingenommen zu werden mögen ſich
bildwerkgeſchmückten Brücke erhebt ſich ein ſchmuckes Blockhaus von vornherein darauf vorbereiten daß es nicht beim Betrachtenin nordiſchem Stil mit Treppen Veranden Thürmen und allein bleibt z

und überall dazu da ſind die Wege gangbar zu machen und

füllt die Sonderausſtellung die in äußerſt origineller Weiſe zu
ſtande gekommen iſt Die Geſchäftsartikel werden nämlich durch
künſtleriſch ausgeführte Gruppen bekleideter Wachsfiguren zur
Anſchauung gebracht Zur Rechten ſieht der eintretende
Beſchauer eine Geſellſchaft von Herren Damen und
Kindern die theils Geſellſchafts theils Straßentoilette
tragen in einem großen geſchmackvoll möblirten Salon ver
einigt Jm Fond des Saales breitet ſich die Wäſcheausſtellung
aus die alles ſchöne umfaßt was auf dem Gebiet der Leib
und Tafelwäſche exiſtirt und ihren Abſchluß in einem traulichen
Schlafzimmer findet in dem eine junge Frau in duftigem
Morgenkleide dem Gatten ihr Baby entgegenhält das mit dendicken Aermchen verlangend nach Hopg greift Zur Linken

aber begrüßt uns auf landſchaftlichem Hintergrunde die Sport
gruppe Da ſind Lawntennisſpieler und Spielerinnen eifrig
bei der Arbeit Da ſind flotte Radler und Radlerinnen
elegante Reiter und Reiterinnen vereint und vont Berg herab
ſchreitet der kühne Hochtouriſt mit ſeiner Gattin Die eleganten
geſchmackvollen und praktiſchen Koſtüme die der Schönheit
nicht ermangeln ohne die Bedürfniſſe des Sports außer Acht
u laſſen werden die Aufmerkſamkeit jeden Sportsfreundes und

jeder Sportsfreundin erregen Alle drei Gruppen ſind Muſter
in ihrer Art Die Damen werden mit Entzücken in der Wäſche
gruppe die beiden Matinées mit Jupons muſtern die eine in
weißem Battiſt mit butterfarbigen Valenciennes die andere in
hochgelber Seide mit faſt überreichen Spitzenentredeux und die
buntſeidenen Garnituren in Leibwäſche oder in der Salon
gruppe die weiße Spitzentoilette mit der wundervollen Hand

korſetts zur Ausſtellung Kurzhals Wellhauſen in ſtickerei auf weißer Seide Traumhaft ſchön ſeufzte die
Greiz das Unterkleid der Zukunft, das aus einem Gewebe kleine Baroneß die in Andacht verſunken davorſtand indeß ihr
von Wolle Baumwolle und Leinen beſteht Eine Stickmaſchine Gatte ſeine Andacht bei Lucas Bols verrichtete die Roſa
und damit gefertigte Stickereien ſtellt Frl E Becker in Erfurt robe aus breiten geſtickten EcruEinſätzen gebildet die grüne
ans und hübſche Wachsblumen werden von C Grube in Foulardtoilette und nicht zum wenigſten jenes einfach vornehme
Quedlinburg und J Wegmar in Mühlhauſen i Th zur hellgraue Tuchkleid das mit ſeinen kleinen aus dem Stoff

heränsgearbeiteten Fältchen eine Glanzleiſtung der Schneider
Dieſes Allerheiligſte der Mode eingehend zu be

Die Gatten aber die den Vorzug genießen in

Das hieße ja ihren armen Frauen Tantalus
Thürmchen und ſeltſam verſchnörkelten Zierrathen Jn ſeinem qualen auferlegen Und ſie werden doch nicht ſo ungalant ſein
oberen Geſchoß deſſen Veranda eine reizende Ausſicht auf das
Ausſtellungsgebäude und ſein buntes Getriebe bietet iſt das

Damenheim untergebracht den großen Saal des Erdgeſchoſſes

Dr Karl Müller Raſtatt
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die Karre in Gang zu bringen Wenn ſie erſt mal
läuft dann kann man ihre Leitung ruhig den Herren
mit blauem Blut überlaſſen die der leichteren Arbeit
ſchließlich auch gewachſen ſind Jm übrigen ſcheint es jetzt Sitte
zu werden Aemter und Würden an ſolche zu verleihen die auf
den erſten Blick nicht dazu berufen ſcheinen Der Nacht
wächter von Alach hat ſicher auch nicht geglaubt daß er
einmal dazu berufen werden könnte einem Jubelpaar die Ehe
jubiläumsmedaille zu überreichen Und jetzt hat der Herr ſich
dieſes Auftrages doch ſtilvoll entledigt und iſt bei ſeiner Feſtrede
nicht einmal entgleiſt was nicht jeder Miniſter von ſich ſagen
kann Jm Gegentheil iſt ſchon manche Excellenz dabei ſchlimmer
zu Sturz gekommen als unſere Pferde beim Paſſiren der
Delitzſcher Straße was gewiß viel ſagen will Wenn die
Radfahrſteuer zur Wahrheit werden ſollte ſo müßte man eigent
lich von jenen Bichcliſten die die Kühnheit haben das Hinderniß
rennen durch dieſen Engpaß zu unternehmen den doppelten
Betrag erheben Aber wir wollen keine Witze über einen ſo
ernſten Gegenſtand machen um ſo mehr als in Berlin den Couplet
ſängern alle Verſe über Steuerfragen aus ihrem Repertoire
von der Polizei unbarmherzig geſtrichen werden Und das
mit Recht denn dieſe Dinge ſind wirklich nachgerade ſehr
traurig Unſere Fahrradfeinde aber in der Stadtver
ordnetenverſammlung haben auch außerhalb Halles Mauern
Propaganda gemacht bis hin nach Naumburg ſogar wo eine
Frau ihren Bicycle freundlichen Mann mit einer Tracht Prügel
bedrohte als er ſich ihr zum erſten male auf dem Rade nahte
Da wird der neue Regent von Lippe Detmold in ſeinem
Reiche anders begrüßt werden das der bisherige Regent mit
ſeiner Gemahlin bereits verlaſſen hat Mit mindeſtens 200 m
Guirlanden wird ſich das Land ſchmücken und brauſend wird
von Salzuflen bis zum Köterberg die neue Nationalhymne er
klingen

Schwinge dein Siegspanier
Lippe es jauchzt mit dir
Grüßt dich als Siegesheld
Heil Bieſterfeld

An Stelle des Herrn Stadtbaurath Genzmerder behindert iſt hat Herr Stadtbaurath Peter s aus Magde
burg auf dem Städtetag der Provinz Sachſen den angekündigten
Vortrag über Die Hygiene im Städtebau unter beſonderer
Berückſichtigung der Bebauungspläne und der Zonen Bau
ordnungen übernommen

Klempner Jnnung Jn der letzten Quartalsverſamm
lung wurden zunächſt 9 Lehrlinge unter herzlichen Worten des
Hrn Obermeiſters Broſe verpflichtet ſodann drei Geſellen für
treffliche Arbeiten die von der Regierung gewährten Sparkaſſen
einlagen zuerkannt ſowie zwei neuen Jnnungsmeiſtern die üblichen Diplome übergeben Ueber den Verbandstag in Magde
burg berichtete Hr Grecke der als Delegirter theilgenommen
die Verſammlung ſtattete ihm für ſeine intereſſanten Aus
führungen Dank ab Endlich wurde noch beſchloſſen am 21
22 und 23 Aug das Banner der Jnnung in feierlicher Weiſe
einzuweihen Die Feſtlichkeit ſoll am Sonnabend den 21 Aug
mit einem Kommers beginnen am 22 findet Frühſchoppen
konzert und nachmittags die Weihe mit anſchließender Feſttafel
im Wintergarten ſtatt darauf folgt Ball Für Montag früh
iſt eine Waſſerfahrt mit Muſik nach Trotha und zurück nach der
Peißnitz vorgeſehen Auf der Peißnitz ſoll dann noch ein Ab
ſchiedsſchoppen ſtattfinden Zur Feſtlichkeit werden Abgeordnete
zahlreicher auswärtiger Jnnungen erwartet auch den ſämmt
lichen hieſigen Jnnungen ſollen Einladungen zugehen

Vom Bergmannstroſt Auf Grube Jlſe bei
Altdöbern zog ſich der Grubenſchloſſer Richard Knorr aus
Groß Räſchen eine Quetſchung eines Fingers auf dem Guerrini
ſchacht der Grubenarbeiter Adolf Burbaum aus Koswig Anh
einen Unterſchenkelbruch zu Ferner erlitt auf den Zſchipkauer
Werken bei Annahütte der Brikettmeiſter Arnold Hendel aus
Zſchipkau leichte Quetſchungen der Unterleibspartien und auf
der Fabrik Webau bei Granſchütz der Fabrikarbeiter Ernſt
Böhlitz aus Aupitz eine Quetſchung der rechten Geſäßhälfte
Alle Verletzten wurden nach Anlegung von Nothverbänden dem
hieſigen Knappſchafts Krankenhauſe Bergmannstroſt zu

gewieſen a
Gemeinde Vertretung Trotha Jn der letzten

Sitzung erfolgte die Einführung des Herrn Amtsrathes
Nagel der für den verſtorbenen Herrn Rittmeiſter

O Nagel gewählt iſt als Mitglied der Gemeinde Vertretung
Sodann wurden die Mitglieder für die Voreinſchätzungs
Kommiſſion gewählt Der Antrag des Kaufmanns Büchner um
Genehmigung zur Ableitung der Fabrikwäſſer ſeiner neuen in
der Lohmann ſchen Kohlenpreſſe einzurichtenden chemiſchen
Fabrik in den Gemeindegraben wird auf jederzeitigen Widerruf
vorbehaltlich der Rechte Dritter genehmigt An Anerkennungs
War ſollen jährlich 30 M an die Gemeinde entrichtet werden

egen Aufnahme eines Kapitals zum Baue der neuen Schule
ſoll der Gemeindevorſteher Vorbereitungen treffen Einem An
trage auf Verlängerung der Gemeinde Waſſerleitung in der
Brachwitzer Straße bis nach dem Trothaer Eiſenwerke zeigte
ſich die Gemeinde Vertretung geneigt doch ſoll zunächſt ein
Koſtenanſchlag gemacht und Angebote eingefordert werden
Daſſelbe wurde beſchloſſen bezüglich der Anlegung der Waſſer
leitung in der neuen Kohl ſchen Straße Die Angelegenheit
betreffend die Beleuchtung der Straßen in Leuchtgaſes aus
der in Giebichenſtein geplanten neuen Gas Anſtalt wurde
vertagt

Provinzialnachrichten
er Städtetag der Provinz Sachfen

vom 9 bis 11 Juli
D Nordhauſen 10 Juli

Zu dem diesjährigen Städtetage der Provinz Sachſen haben
ſämmtliche Städte der Provinz welche bei der letzten Volks
zählung 10,000 Einwohner und mehr zählen Vertreter entſandt
Es ſind dies alphabetiſ geordnet Aſchersleben Bitterfeld Burg
Eilenburg Eisleben Erfurt Halberſtadt Halle Langenſalza
Magdeburg Merſeburg Mühlhauſen Naumburg Nordhauſen
Oſchersleben Quedlinburg Salzwedel Sangerhauſen Schöne
beck Staßfurt Stendal Suhl Torgau Weißenfels Wernigerode
Wittenberg und Zeitz Die Zahl der Vertreter ſtellte ſich auf
zuſammen rund 80 wovon Magdeburg mit 9 Halberſtadt mit 7
Halle mit 6 und Erfurt mit 5 Vertretern Die überwiegende Zahl
der Vertreter war zum erſten male in Nordhauſen welches von der

rn gen Maſſe der Provinz bekanntlich ziemlich abſeits
iegt Von den eingeladenen hohen Staats und Provinzial

beamten nämlich dem Oberpräſidenten v Pommer Eſche
den Regierungspräſidenten Graf Baudiſſin Magdeburg
Graf tolberg Wernigerode Merſeburg undv Brauchitſch Erfurt ſowie dem Landeshauptmann Graf
v Wintzingerode Merſeburg erſchien am Vorabend
9 Juli nur der Regierungspräſident v Brauchitſch Erfurt
Oberpräſident v Pommer Eſche hatte ſein Erſcheinen für den
Mittag des folgenden Tages zugeſagt die beiden Regierungs
präſidenten von Magdeburg und Merſeburg waren durch Un
wohlſein behindert der Landeshauptmann aber war durch den
gleichzeitig ſtattfindenden Landesdirektorentag behindert

Von 11 Uhr vormittags an fand Empfang der eintreffenden
Gäſte auf dem Bahnhofe ſtatt und zwar durch den Orts
ausſchuß welcher aus den Herren Oberbürgermeiſter Lemcke als
Vorſitzendem den Stadträthen Leinweber und Kuntze vom

Magiſtrat ſowie Weber Lieberkuhn und Dr Schumann
von der Stadtverordnetenverſammlung beſtand Der Empfang ge
ſtaltete ſich recht herzlich Die Zöglinge des ſtädtiſchen Waiſenhauſes
in Feſtgewändern am Portale aufgeſtellt geleiteten die Gäſte
in die bis in die abgelegenſten Straßen hinein beflaggte Stadt
und zu den Gaſthöfen wo vorſorglich Quartier bereitet war
Ueberraſchung harrte der Gäſte im Bureau welches in dem
Stadtverordnetenſitzungsſaale des Rathhauſes eingerichtet war
der noch aus der reichsſtädtiſchen Zeit her mit einer Anzahi
von großen Oelbildern alter deutſcher Kaiſer ſowie einer großen
Anſicht der Reichsſtadt von 1672 geſchmückt iſt Die Stadt
Nordhauſen ließ abgeſehen von Programmen Feſtſchleifen in
den Stadtfarben ſchwarz gelb uſw den Gäſten hier den ſoeben
fertiggeſtellten ſtädtiſchen Verwaltungsbericht für die Jahre
1893/94 bis 1895/96 überreichen einen ſauber ausgeſtatteten
Band von 284 Druckſeiten in Großquart

Ferner erhielten die Gäſte je einen Führer durch Nordhauſen
und Umgegend, herausgegeben von Bürgermeiſter Lemcke der
als Einlage je vier Poſtkarten mit Abbildungen aus der Feſt
ſtadt einen für die Städtetagstheilnehmer eigens hergeſtellten
Eiſenbahnfahrplan c barg alles Dinge die für die Städtetags
theilnehmer bisher neu waren Dies und die überall erſicht
liche Theilnahme aller Kreiſe der Bürgerſchaft beeinflußte
natürlich die allgemeine Stimmung ſehr angenehm

t Heiligenſtadt 9 Juli Einen ſchönen Beweisſozialer Geſinnung hat Hr E Kroeſchel in dem benach
barten Hebenshauſen gegeben Derſelbe hat ſeine Arbeiter in
eine Lebensverſicherung aufnehmen laſſen und ſich bereit erklärt
den größten Theil der Prämie 25 M pro Jahr ſelbſt zu be
zahlen ſo lange die Betreffenden bei ihm beſchäftigt ſind ohne
jede Schmälerung ihres Verdienſtes

rh Torgan 9 Juli Auf räthſelhafte Weiſe ver
ſchwunden iſt ſeit Sonnabend den 26 Juni ein bei dem
Gutsbeſitzer Kippenberg in Nichtewitz in Dienſten ſtehendes
Mädchen ruſſiſch polniſcher Nationalität An dem genannten
Tage iſt daſſelbe noch in Torgau geweſen um für ſich und ihr
im vorigen Jahre hier geborenes Kind ein Kleidchen zu kaufen
Zu der Pflegerin ihres Kindes hat das Mädchen noch geäußert
daß es am nächſten Tage das Kinderfeſt im benachbarten
Arzberg beſuchen wolle Um 11 Uhr abends iſt es noch im
Geſpräch mit einer unbekannten männlichen Perſon vor dem
Hofthore geſehen worden Ein im ſelben Gute dienendes
anderes Mädchen will dann beim Schließen der Fenſterladen
einen Schrei und darauffolgenden dumpfen Fall gehört haben
Als die Vermißte am anderen Morgen nicht zur Arbeit erſchien
entſtand im Dorfe das Gerücht ſie ſei ermordet und in
einen der zahlreichen Dorfteiche geworfen worden Auf Ver
anlaſſung der Ortspolizeibehörde wurden die Teiche deshalb
gründlich durchſucht ohne daß aber irgend etwas Verdächtiges
zum Vorſchein gekommen wäre Auch eine nach dem 9 Tage
dem Zeitpunkte da die Leichen Ertrunkener an die Oberfläche
kommen vorgenommene neue Durchſuchung der Teiche ergab
nicht dem geringſten Anhalt für die ausgeſprochene Vermuthung
Trotzdem erhält ſich das Gerücht mit größter Beharrlichkeit
und in den benachbarten Dickichten wird eifrig nach dem
Leichnam den man jetzt verſcharrt glaubt geſucht Der Ver
dacht das Mädchen ermordet zu haben bewegt ſich in be
ſtimmter Richtung doch iſt die Behauptung ſo ungeheuer
lich daß wir davon noch nicht Notiz nehmen können ſondern
abwarten wollen was die behördlicherſeits eingeleitete Unter
ſuchung ans Licht fördern wird

Ernennung Zum Amtsrichter Gerichtsaſſeſſor Sachſe in Kalbe
a Heußinger in Aken Verſetzung Amtsgerichtsrath Schoene
mann in Hettſtedt an das Amtsgericht in Magdeburg Das Amt niedergelegt
hat Notar Dr Wildhaoen in Eöttingen infolge ſeiner Zulaſſung zur Rechts
anwaltſchaft bei dem Reichsgericht

ſPerſonalnachrichten Der Charakter als Sanitätsrath iſt den
praktiſchen Aerzten Dr med Möller und Dr med Brennecke in Magde
burg verliehen worden

Vermiſchtes
Pavagei und Telephon Eine eigenartige Störung erlitt
in Berlin ein Theil des Telephonbetriebes auf Amt I und zwar
an den Leitungen welche den Hausvogteiplatz kreuzten Ein
Papagei der aus einem Hauſe in der Nachbarſchaft entflohen
war war in das Telephonnetz hineingerathen und klammerte ſich
an eine Drahtleitung an Die eigenartige Schaukel ſchien dem
Thiere beſonderes Vergnügen zu bereiten indem es kreiſchend
und flügelſchlagend auf den Drähten ſich hin und her ſchwenkte
Die Entfernung des Vogels konnte nicht anders bewirft werden
als daß Arbeiter von dem Dache des Geſchäſtshauſes von D
Lewin aus die Drahtleitungen in ſchwankende Bewegung ſetzten
wodurch der Vogel zum Aufgeben ſeines gewählten Ruheplatzes
gezwungen wurde

Eine intereſſante Entſcheidung hat kürzlich das Reichs
gericht gefällt Der Kaufmann W Oſten in Hamburg machte
ſ Z öffentlich bekannt daß er auf Grund ſeiner Adoption
durch den Grafen v Bülow in Mecklenburg ſich in Zukunft
v Bülow nennen werde Jnfolge einer von dem Staats

miniſter v Bülow bei den hamburger Gerichten angeſtellten
Klage wurde dem Oſten verboten fernerhin ſich v Bülow zu
nennen Oſten wandte ſich ſchließlich an das Reichsgericht
welches anerkannte daß er ſich wohl Bülow nennen könne ſich

aber nicht den Adel durch die Bezeichnung von Bülow zu
legen dürfe Es heißt in dem Erkenntniß Die Adoption eines
Bürgerlichen durch einen Adligen gewährt an ſich nicht den
Adel weil ſeine Verleihung in den meiſten Fällen ein Reſervat
recht der Krone iſt und die Adoption ein im modernen Rechte
weniger Familien als Erbrechte begründetes Jnſtitut iſt Es
bedarf in dieſem Falle alſo der beſonderen landesherrlichen Ver
leihung des Adels

Ein ſeltener Faug wurde bei Lienz im Puſterthal ge
macht ein altes Weib fing einen Gemsbock Das Thier
hatte ſich in die Ebene herab verirrt von einem Hunde über
die Felder bei Nußdorf gejagt war es ſchließlich in eine ſogen
Getreideharfe d i ein Geſtell aus Holz mit großem Dach und
wagrechten Stangen auf die das Getreide zum Trocknen ge
legt wird geſprungen und konnte nicht mehr heraus Die
73 Jahre alte Botin aus Nußdorf die eben ihren Botengang
nach Lienz machte ſah das Sie glaubte es ſei eine Ziege und
wollte ihr heraushelfen An den Hörnern erkannte ſie aber
daß es keine Ziege ſei Sie band nun mit ihrem Taſchentuche
dem Thiere die Füße zuſammen legte es in ihren Rückkorb und
begab ſich mit dem glücklichen Fang nach Lienz zum Jagd
pächter Hier erhielt ſie für den etwa ein Jahr alten kräftig
entwickelten Gemsbock ein hübſches Sümmchen Geld in ihrem
an Leben hatte ſie keinen ſo einträglichen Botengang ge

macht

Das Ende eines Liebesromans Jn Anknüpfung an
unſere Meldung von dem Selbſtmorde der Schauſpielerin
Rakowetz die ſich in Auſſig in die Elbe geſtürzt hat wird
von dort geſchrieben Gegen 10 Uhr abends kam zu dem Zoll
wächter auf der Nordweſtbahnbrücke eine ſehr blaß und kränklich
ausſehende Dame die einen dunklen Staubmantel und ein
Spitzentuch auf dem Kopfe trug Sie fragte wo der Weg nach
Kramel einem Auſſig gegenüberliegenden Orte führe Nachdem
ſie die gewünſchte Auskunft erhalten hatte ging ſie über die
Brücke inmitten derſelben angelangt blieb ſie ſtehen ſchwang
ſich auf die Brückenſtange und ſprang in den Elbſtrom wo ſie
nach wenigen Sekunden ſpurlos in den Wellen verſchwand Ausehe Habſeligkeiten wurde konſtatirt daß die Selbſt
mörderin die 40jährige Walpurga Rakowetz aus Wien ſei welche
vor drei Monaten auf einer Reiſe nach Auſſig kam und dort
ſchwer erkrankte Bis vor wenigen Tagen lag ſie im dortigen
Krankenhauſe Sie war hochgradig geeehwirengg und
äußerte wiederholt Sehnſucht nach dem Tode Frl Rakowetz

war die einzige Tochter eines wiener Schneidermeiſters Von
ihren Eltern erhielt Walpurga eine gute Erziehung und wurde
zu einer tüchtigen Schneiderin herangebildet Vor mehr als
10 Jahren lernte ſie einen Schauſpieler an einer wiener Vor
ſtadtbühne kennen Das etwas romantiſch angelegte Mädchen
faßte zu dem jungen Manne eine tiefe Neigung Weder durch
Güte noch durch Strenge ließ ſich das ſchöne Mädchen über
reden von ihrem Auserwählten abzulaſſen Eines Tages packte
ſie ohne Wiſſen ihrer Angehörigen ihre Habſeligkeiten und ging
mit ihrem Geliebten welcher ſie überredete auch zum Theater
zu gehen in die weite Welt Dieſen Schritt ſollte ſie tief be
reuen Die beiden Leute erhielten zwar von Zeit zu Zeit kleine
Engagements doch das viele Reiſen und die anderen Strapazen
welche das Theaterleben mit ſich brachte konnte Walpurga die
von ſchwächlicher Konſtitution war nicht ertragen Sie begann
zu kränkeln und der Geliebte ließ ſie im Stich Sie ſchlug ſich
nun allein durch die Welt krank und elend kam ſie auf ihrer
zielloſen Wanderſchaft in Auſſig an Dort mußte ſie da ihre
Krankheit ſtets ſchmerzhafter und gefährlicher wurde ein
Krankenhaus auffuchen Mit ihren Angehörigen war ſie ſeit
der Flucht zerfallen Schließlich hat die Verlaſſene den Tod
ihrem vereinſamten Leben vorgezogen

Verbrechen und Unglücksfälle Jnfolge falſcher Weichen
ſtellung ſind auf dem Bahnhof Modlau zwei Güterzüge zu
ſammengeſtoßen Ein Heizer wurde ſchwer verletzt eine Maſchine
und mehrere Wagen ſind demolirt worden Der Schaden an
Material iſt bedeutend Hinter einem Wohnhauſe in einem
Dorfe bei Scheinfels Mittelfranken wurde die Leiche eines
3 jährigen Mädchens mit durchſchnittenem Halſe in einen Sack
eingenäht und in der Erde vergraben aufgefunden Er herrſcht
große Aufregung Jn Bozen entſprang aus der Frohnfeſte
der Urheber des großen Trienter Poſtbetruges wodurch das
Aerar einen Schaden von 27,000 fl erlitten hat Poſtdiurniſt
Litterini Er hat die Flucht ungemein kühn mit Hilfe einer
Wäſcheleine ausgeführt Jn Trieſt hat der Kaufmann
Georg Mangachi welcher wegen Anſtiftung ſeiner beiden
minderjährigen Söhne zur Ermordung ihrer Großmutter der
Wittwe Salvago zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
iſt nachdem die oberſte Jnſtanz ſeine Berufung zurückgewieſen
hat im Kerker einen Selbſtmordverſuch durch Erhängen gemacht
Er wurde noch lebend abgeſchnitten und ſofort nach Capo

Jſtria überführt Jn München iſt auch die Köchin des
prakt Arztes Dr Heymann die bei der Spiritusexploſion
der Gattin ihres Dienſtherrn zu Hilfe eilte und ſich ſchwere
Brandverletzüngen zuzog dieſen nunmehr im haidhauſer Kranken
hauſe erlegen Die Kataſtrophe hat alſo zwei Menſchenleben
gefordert Der Draht meldet aus Lagos Als die Häupt
linge von Jbadan von den Jubiläumsfeſtlichkeiten in ihre
Heimath zurückkehrten ertranken zwölf von ihrem Gefolge als
ſie über einen reißenden Fluß ſetzten Jn Cuneo unterhielt
die einzige Tochter des Rechtsanwalts und Notars Brung mit
einem Unteroffizier ein Liebesverhältniß über das ihr Vater
höchſt erbittert war Geſtern mußte Notar Brunga auf einige
Tage verreiſen Seine Tochter benutzte dieſen Umſtand um
ihren Geliebten in ihr Haus einzulaſſen Heute früh hörte
man im Zimmer des Mädchens mehrere Schüſſe Als man die
Thür erbrach fand man nur noch die Leichen des unſeligen
Paares Der Streckenwärter Haaß aus Sieglar wurde geſtern
mittag von dem Perſonenzug Nr 85a zwiſchen Troisdorf und
Siegburg überfahren und getoödtet

Perſonalnachrichten Der Gemahl der in Paris ver
brannten Herzogin Sophie Herzog Ferdinand von Alengon
vollendet am 12 d das dreiundfünfzigſte h Die
Wunden welche der Herzog am 4 Mai davontrug ſind geheilt
Der Herzog lebt nun ſeinen Kindern dem Herzog Emanuel und
der Prinzeß Alphons von Bayern Er beabſichtigt bis in den
Winter hinein in ſeinem Schloſſe Mentelburg bei Jnnsbruck zu
verbleiben Einen Selbſtmord beging ſoeben der amerikaniſche
Marinemaler und Erbauer von Yachten Franklyn Baßford
Baßſord hatte eine neue Yacht erfunden die eine Umwälzung
im Bau von Dampfern verurſachen und an Schnelligkeit alle
anderen Yachten übertreffen ſollte Er baute auch ein Boot das
wie ein Fahrrad mit Pedalen fortbewegt werden ſollte aber die
Erfindungen fanden beim Publikum keinen Anklang und deshalb
nahm ſich der Erfinder das Leben Camille Saint Sasns
der berühmte franzöſiſche Komponiſt will Paris verlaſſen Ob
gleich er in der Rue Monſieur le Prince ein Haus beſitzt gedenkt
er nicht mehr in Paris zu wohnen Die Auflöſung ſeines Haus
haltes und ſeines Beſitzes begann Saint Saens damit daß er
dem Muſeum der Stadt Dieppe dem Geburtsorte ſeines Vaters
ſeine Bibliothek und ſeine werthvollen Sammlungen vermachte
Wo der Komponiſt ſeinen Wohnſitz aufſchlagen wird iſt ſelbſt
ſeinen intimſten Freunden noch tiefes Geheimniß Jn London
ſtarb nach einem an Arbeit reichen Leben im Alter von 81 Jahren
einer der letzten Kämpfer für die Emanzipation der Juden
Sir John Simon bekannter unter dem Namen Sir
Sergeant Simon Jm Jahre 1818 in Montego Bay auf
Jamnika geboren kam er mit vierzehn Jahren nach England
wo er die höheren Schulen beſuchte und Jurisprudenz ſtudirte
Da aber den Juden damals zu Anfang der vierziger Jahre
die Advokatur noch nicht erſchloſſen war kehrte er nach Jamaika
zurück wo er mehrere Jahre als Anwalt praktizirte um ſich
dann wieder nach London zu begeben Hier wurde er im Jahre
1856 zur Advokatur zugelaſſen 1864 Sergeant at Law Advokat
1 Klaſſe eine Würde die heute nicht mehr beſteht 1868 ge
langte er ins Parlament wo er ſich der liberalen Partei anſchloß
Der britiſche Vice Admiral William Ebrington Gordon iſt
am 8 Juli geſtorben Jm Krimkriege iſt er Lieutenant auf dem
Royal George und dem Duke of Wellington geweſen als

dieſe Schiffe Sveaborg bombardirten Seine Laufbahn in der
Marine endigte mit der Stellung als Superintendent des
Dockhofes von Portsmouth 1891 trat Gordon in Penſion

Sportnachrichten
Der Groſje Preis von Hoppegarten welcher am Montag

über die Diſtanz von 2200 m gelaufen wird und welcher mit
100,000 M dotirt iſt wird wahrſcheinlich von folgenden neun
Pferden beſtritten werden Hrn A Beit s dbr H Lobengula
Hrn G v Bleichröder s H Rinaldo, Mr G Tbr H Trollhetta, deſſelben br H Jmpulſiv, Für t Hohen
loheOehringen s H Wolkenſchieber Hru V May s br H
Eiger, Hrn A v Pechy s br H Tokio, Bar G Springer s

r H Or dur, Hrn R Wahrmann s H Pauvret Nach
ſeinem Laufen im Derby dürfte Wolkenſchieber mit großen
Chancen ins Rennen gehen obwohl Oeſterreich mit einer be
deutenden Streitmacht ins Feld rückt aber auch Trollhetta
befriedigt ungemein in der Arbeit ſo daß deutſcherſeits zwei
äußerſt beachtenswerthe Kämpen am Start erſcheinen werden
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Wie läßt ſich eine wohlſchmeckende
geformte Speiſe aus Milch bereiten Sehr leicht und ſchnell
durch einfaches Kochen derſelben mit Mondamin dann in eine
Form geſtürzt und erkaltet mit Fruchtſaft oder Compot auch mit
gekochten Früchten Aepfel c beigegeben Der Vorzug einer
ſolchen Speiſe liegt in dem großen Nährwerth wie auch in der
leichten Verbaulichkeit und iſt außerdem beſonders gern will
kommen unſern lieben Kleinen wie auch den Großen Zuſatz von
Citrone Vanille Mandeln c erhöht je nach Wunſch den Ge
ſchmack Für die gute Qualität des Mondamin bürgt am beſten
das mehr denn 50 jährige Beſtehen der weſtbekannten ſchottiſchen
Fixmo Es iſt überall in Packeten à 60 30 u 15 Pfg zu haben
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Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetionüber 300,000 m Lederriemen

und billi S Tartrt haben will
bemühe ſich zu

ammen
Uhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pfunter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf

v er seine Dhr gut

Erfolg en

HerWo

et h
Maschbeehen h

In allen einschläg Gesehatten ver
treten wo nicht erhältl dir Postversandt d d Helix Manufactury
Dresden N 1 Carton à 38t 1
Compl Dose 1 az
Amzugstoſte
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänteln
verſende bittiaſt auch einzelne Meter

Proben frei aMinx Wiemew

Dessauer Gaskoch Apparate

re le

Oheek

r Srrent Verkehr
Weebsel

Domiſeilstelle für Wechsel
Einlösung Von Coupons

Annahme und Verzinsung von
Spar Linlagen Depositen

An und Verkauf von
Werthpapieren

Größtes geger

in allen denkbare Ansführungen

Geiſtſtr 48
Fernſpr 755
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e e

S
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MDV s Stoſfw gehe

aus der Vabrikmer EDLICH IIEIPDIG tuiöwiſs
Kgl Sächs u Kgl Rumän Hoflieferanten

Billig praktisceh elegantvon Leinen wäsche Kaum zu unterscheiden

Im Gebrauch ausserordentlich vortheilhaft
Jedes Stück trägt den Namen

und die Handelsma rke

Vorräthig in IIalle a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 1 S
Alb Hentze Schmeerstr 24 Th z

ar

MBEV 3

Hildebrand Leipriger Strasse 65

W

ritschow
Schmeerstrasse 15 Gust

Albrechtstr 46F Müller Leipziger Str 29 C A Grunewalcd Schineerstr 8 Rich S
agner Königstr 5 Robert Plötz Leipziger Str 17 Ed Wettengel e

A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Fr Iänse S
Breitestrasse 32 I Lützenkirchen Mansfelder Str 9 C A Böhme
Geiststr 50 C Obstfelder Alter Markt 14
Vlrichstr 24 Franz Schwarz Neumarkt 5 Karl Berger Geiststr 20
H Stiehr Jacobstr 38 R Böttcher Gr Klausstr 34 Carl Rehe
Rannische Str 183 H Bretschneider Steinweg 56 Wilh Schwarz SLeipziger Str 19 W Schatz Buchb Franckeplatz W Schmeil Stein J
weg 4 Albert Pfautseh Priedrichstrasse 2 Möckel Parkstrasse 1 S
In Giebiehenstein bei Wilh Freitag u O Hansi Brunnenstr 63
In u bei C Eekardt In Cönnern bei Bertram 7

Paul Simon Grosse

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von DBampfhelzungenm mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdruek nannte mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen
für Private öffentliche Gebände und Fabriken desgl T

Warwasserhelzungen und ceombinirte systemerockenanlagen für geiwerbliche Zwecke

Dambpfbäder Warmwafſſerbereitung re ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

Her V e hurmſtr 123R e G R ernre n

Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik

Filiale Halle as Poststrasse 21
Reiche Auswalzl

Stimmungen Reparaturen

Neuneste Patent Schiller
Einmachegläſer

S von /a bis 2 Liter JnhaltS Hessingene Pruchtkessel

tn e nen
An uni W nern

Vdmidt 8 Jl J h 4 5
Fabrik und Handlung landwirthsech NMaschinen

59 Magdeburger Straße 59
empfehlen und liefern

Neuesten Garbenbinder Hilwankee Saxonia
Getreidemähemaschinenm letztere mit automatiſchem Ablege

Mechanismus und aufklappbarem Tiſche
Getreide u Heu Rechen Schleppharken mit ſelbſtthätiger Entleernng

Rotirende Heuwende Haschinen doppelt wirkend
Gabel Heuwende Haschinen neueſten Syſtems

Hand Heurechen zum Ziehen und Schieben
Patent Hand Heureehen mit Aushebung Häckselmaschinen

Göpel und Dreschmaschinen
KERucdl Sacksche PHüge ete ete

Düngerstreumaschinen und Düngermühlen ete ete

Be hSaeüten
liefert als Sperialitüt

ſowie alle Sehlosser und Sehmiede Arbeiten
G Kam prath vorm Kamprath Krauser a g Alter Markt 6

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

a W FruchtpreſſenCLAS in verſchiedener Größe
luftciekt Drahtſpeiſeglockenergehlassen Drahtgazetopfdeckel

r L FliegenſchränkeGlasdecke in 6 Größen
5 ummiring Eisbüchſen Speiſee isII i uncdhin M Da maſchinen
h annig Sülz u EisformenButterkühler

Kirſchentkerner
Patent Eisſchränke
Frl KochöfenGaskoch u Plättapparate

I Kenpeeman ren Halle J

Halleſche Alnmulotoren Fabrik und Wdeſation

Roellenr c Ulbriohtt
54 Friedrichſtraße alle a S Friedrichſtraſze 54
Unterfertigte geſtatten ſich hiermit die Herren Fabrikanten Aerzte

und ſonſtige Jntereſſenten auf ihre D R P vorzüglichen
Fabrikate hinzuweiſen

Unſere Fabrik iſt mit einer Ladeſtation verbunden verfügt
über eigene electrotechniſche Werkſtatt und hält außer ihren
Akkumnlatoren eigener Erfindung und Conſtruction
welche unter den bisher beſtehenden Fabrikaten mit einen der erſten
Plätze beanſpruchen dürfen ihr reichhalti guan Lager elektrotechniſcher
Vedarfsartikel beſtens empfohlen allationen elektr Anlagen
jeden Umfanges werden ebenfalls ausgeführt

Unſer Geſchäftswahlſpruch wird ſtets ſein und bleiben

Beſte ſchnellſte Lieferung billig und reell
Adolf Moeller techn ChemikerInhaber Bruno WVivbrieut Elektrotechniker

Hochachtungsvollſft MIoeller G VUl bricht

Gras und

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Ich habe mich in
Eilenburg als Rechts
anwalt niedergelassen

Mein Bureau befindet
sich daselbst Leipziger
Strasse 1 Eingang Wil
helmstrasse

Dr jur Grohe
Urin Unterſuchung

chem u mieroscop ſowie
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbacillen
fertigt gewiſſenhaft und billig

e O Krütgen 24

r

Aufia gen S
S Wittenberg HalleS re f Roeiamearucx

Lieterung billigst
zauber sehnell

J Kranken u ſegne
I des kaufm Vereins zu Halle E H
deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch
land von dem Beitritt zu einer Orts

oder anderen Krankenkaſſe befreit
gewährt im Falle einer erwerbsunf ähigen Erkrankung außer freiem

J Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen
I Heilmitteln ein tägliches Kranken

8 geld für die Dauer von 26 Wochen
h Anmeldungen nimmt entgegen und

e Auskunfth Boehr Leipz Str 76

Sprach Lehr Ingtitut
Metnocde Berlitz Englisch Fran
zösisch Nationale Lehrkräfte Während
des Unterrichts wird nur die zu er
lernende Sprache gesprochen Prospekte
gratis und franko Sternstr 8 pR BI Schurig

Tanzſchule Friedrichſtr 23
Täglich können neue Schüler ein

S treten Sonntagskurſus 6 Wochen
tagskurſus 9 Privat Unterricht
billigſt

Vranz Wernieke Tanzlehrer

Echt chineſiſche

Mandarin Ganz Daunen
garantirt neu und beſtens gereinigt

das Pfund Mark 2,853 Pfd zum größt Oberbett anéreichend

unübertroffen an Haltbarkeit und

h Füllkraftiele Anerkennungsſchreiben
Verpack grat Verſand geg Nachnahme
Preiskourante u Proben gratis u franko
Heinrich Weißenberg

Berlin NMO Landsberger Str 39

Chriſtophlack7
C

2 S als Fußbodenanſtrich beſtens bewährt
Zſoh trocknend und geruchlos

S von Jedermann leicht anwendbar
gelbbraun mahagoni eichen

unßbanm und graufarbig

g

9

S

2Pranz Christoph Berlin
Allein ächt in Halle a/S

O
3

Helmbold Coin Brehna Paul Peter
in Düben Ernst Schultzein Landsberg J C Pötzsech S

S

e e 90 e

Oherhemaen
garantirt gutſitzend

Kragen und Manschetten
empfiehlt preiswerth

F G Demuth
Neuuhäuſer 3/4

Die Expeditignn der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Berlin Rene Promenade 1 und
Mark 24 Waagegebände

Mit Beiblatt u Unterhaltungsblatt
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